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Entwurf; Stellungnahme  

Bezug: Schreiben vom 24. Oktober 2014 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zu Art. I des Initiativantrages 718/A wird Stellung genommen wie folgt: 

 

Zu Z. 1 (Art. 53 neu B-VG): 

Art. 53 Abs. 3 neu B-VG sieht vor, dass alle Organe des Bundes, der Länder, der 

Gemeinden, der Gemeindeverbände sowie sonstiger Selbstverwaltungskörper einem 

Untersuchungsausschuss des Nationalrates auf Verlangen ihre Akten vorzulegen 

haben. Es wird davon ausgegangen, dass die Erlassung vergleichbarer Regelungen 

(also auch die Verankerung einer Vorlagepflicht von Behörden und Ämtern des 

Bundes gegenüber Untersuchungsausschüssen des Landtages) auf Landesebene in die 

Verfassungsautonomie der Länder fällt. 

 

Die in Abs. 3 (neu) verankerte Vorlagepflicht wird in Abs. 4 (neu) dann durchbrochen, 

wenn die rechtmäßige Willensbildung der Bundesregierung und ihrer einzelnen 

Mitglieder oder ihre unmittelbare Vorbereitung beeinträchtigt wird. Diese 

Ausnahmebestimmung gilt nur für die Bundesregierung, nicht aber für andere 

vorlagepflichtige Stellen (wie etwa die Landesregierung), was nicht sachlich erscheint. 

 

Zu Z. 3 (Art. 57 Abs. 7 neu B-VG): 

Soweit in Art. 57 Abs. 7 neu B-VG Ausnahmen von der bisherigen 

Immunitätsregelung des Art. 57 B-VG vorgesehen sind, stellt sich vor dem 

Hintergrund des Art. 96 B-VG die Frage, inwieweit diese Ausnahmen auch für 

Mitglieder des Landtages gelten sollen bzw. ob darüber hinaus der 

Landes(verfassungs)gesetzgeber verpflichtet wird, dem Bundesgesetz über die 
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Informationsordnung des Nationalrates und des Bundesrates entsprechende 

landesrechtliche Regelungen zu erlassen. Eine entsprechende Klarstellung wird für 

notwendig erachtet. 

 

Zu Z. 4 (Art. 58 neu B-VG):  

Die beabsichtigte Zuständigkeitsverschiebung in Bezug auf die Ermächtigung zur 

Strafverfolgung von Mitgliedern des Bundesrates nach dem Bundesgesetz über die 

Informationsordnung des Nationalrates und des Bundesrates zugunsten des 

Vorsitzenden des Bundesrates wird abgelehnt. Die Zuständigkeit soll – wie bisher – 

dem entsendenden Landtag bzw. dessen Ausschuss zukommen. 

 

Zu Z. 5 und 6 (Art. 130 Abs. 1a neu und 136 Abs. 3a neu B-VG): 

Die Bestimmungen der Art. 130 Abs. 1a neu sowie 136 Abs. 3a neu B-VG schaffen 

die Grundlage dafür, dass über die Verhängung von Zwangsmitteln gegenüber 

Auskunftspersonen eines Untersuchungsausschusses des Nationalrates künftig das 

Verwaltungsgericht des Bundes entscheidet. Unklar ist, ob die Verhängung selbst  

oder die Erkennung über Beschwerden gegen die Verhängung von Zwangsmitteln dem 

Verwaltungsgericht obliegen soll (wohl letzteres, was klarzustellen wäre). 

 

Eine  Ermächtigung für den Landes(verfassungs)gesetzgeber, eine entsprechende 

Zuständigkeit des Landesverwaltungsgerichtes betreffend die Verhängung von 

Zwangsmitteln gegenüber Auskunftspersonen eines Untersuchungsausschusses des 

Landtages vorzusehen, fehlt. 

 

Zu Z. 7 (Art. 138b neu B-VG): 

In Art. 138b neu B-VG wird die Grundlage für die Möglichkeit der Anrufung des 

VfGH zur Entscheidung über verschiedene Streitigkeiten in Verbindung mit der 

Einsetzung und Tätigkeit von Untersuchungsausschüssen des Nationalrates 

geschaffen. 

 

Auch diesbezüglich fehlt es an einer  entsprechenden Ermächtigung des 

Landes(verfassungs)gesetzgebers, vergleichbare Regelungen betreffend einen 

Untersuchungsausschuss eines Landtages zu schaffen. 

 

Freundliche Grüße 

 

 

 Für die Vorarlberger Landesregierung 

 Die Landesrätin 

 

 

 

 Dr. Bernadette Mennel  
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Nachrichtlich an: 

 

1. Präsidium des Bundesrates, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, SMTP:  

begutachtungsverfahren@parlinkom.gv.at 

2. Präsidium des Nationalrates, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, SMTP:  

begutachtungsverfahren@parlament.gv.at 

3. Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst, Ballhausplatz 2, 1014 Wien, SMTP:  

vpost@bka.gv.at 

4. Herrn Bundesrat, Edgar Mayer, Egelseestraße 83, 6800 Feldkirch, SMTP:  

mac.ema@cable.vol.at 

5. Herrn Bundesrat, Dr Magnus Brunner, SMTP:  

magnus.brunner@parlament.gv.at 

6. Frau Bundesrätin, Cornelia  Michalke, Kirchplatz 1, 6973 Höchst, SMTP:  

c.michalke@gmx.at 

7. Herrn Nationalratspräsident, Karlheinz Kopf, Rheinstraße 24, 6844 Altach, 

SMTP:  karlheinz.kopf@oevpklub.at 

8. Herrn Nationalrat, Elmar Mayer, SMTP:  elmar.mayer@spoe.at 

9. Herrn Nationalrat, Norbert Sieber, Fluh 37, 6900 Bregenz, SMTP:  

norbert.sieber@parlament.gv.at 

10. Herrn Nationalrat, Dr. Reinhard Eugen Bösch, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 

Wien, SMTP:  reinhard.boesch@fpoe.at 

11. Herrn Nationalrat, Bernhard Themessl, SMTP:  bernhard.themessl@tt-p.at 

12. Herrn Nationalrat, Dr Harald Walser, SMTP:  harald.walser@gruene.at 

13. Herrn Nationalrat, Christoph Hagen, SMTP:  christoph.hagen@parlament.gv.at 

14. Herrn Nationalrat, Mag Gerald Loacker, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, 

SMTP:  gerald.loacker@parlament.gv.at 

15. Amt der Burgenländischen Landesregierung, Landhaus, 7000 Eisenstadt, 

SMTP:  post.lad@bgld.gv.at 

16. Amt der Kärntner Landesregierung, Arnulfplatz 1, 9021 Klagenfurt, SMTP:  

post.abt2v@ktn.gv.at 

17. Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, Landhausplatz 1, 3109 St. 

Pölten, SMTP:  post.landnoe@noel.gv.at 

18. Amt der Oberösterreichischen Landesregierung, Landhausplatz 1, 4021 Linz, 

SMTP:  verfd.post@ooe.gv.at 

19. Amt der Salzburger Landesregierung, Chiemseehof, 5010 Salzburg, SMTP:  

landeslegistik@salzburg.gv.at 

20. Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Landhaus, 8011 Graz, SMTP:  

post@stmk.gv.at 

21. Amt der Tiroler Landesregierung, Wilhelm-Greil-Straße 25, 6020 Innsbruck, 

SMTP:  post@tirol.gv.at 

22. Amt der Wiener Landesregierung, Rathaus, 1082 Wien, SMTP:  post@md-

r.wien.gv.at 

23. Verbindungsstelle der Bundesländer, Schenkenstraße 4, 1010 Wien, SMTP:  

vst@vst.gv.at 
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24. Institut für Föderalismus, Maria-Theresien-Straße 38b, 6020 Innsbruck, SMTP:  

institut@foederalismus.at 

25. ÖVP-Landtagsfraktion, 6900 Bregenz, SMTP:  landtagsklub@volkspartei.at 

26. SPÖ-Landtagsfraktion, 6900 Bregenz, SMTP:  gerhard.kilga@spoe.at 

27. Landtagsfraktion der Freiheitlichen, 6900 Bregenz, SMTP:  

landtagsklub@vfreiheitliche.at 

28. Landtagsfraktion der Grünen, 6900 Bregenz, SMTP:  

landtagsklub.vbg@gruene.at 

29. NEOS - Das Neue Österreich und Liberales Forum,  SMTP:  

sabine.scheffknecht@neos.eu 

30. Abt. Inneres und Sicherheit (Ia), via VOKIS versendet 

31. Abt. Vermögensverwaltung (IIIb), via VOKIS versendet 

32. Abt. Regierungsdienste (PrsR), via VOKIS versendet 

33. Landesvolksanwältin, Römerstraße 14, 6900 Bregenz, SMTP:  

buero@landesvolksanwaeltin.at 

34. Landespressestelle (Lp), via VOKIS versendet 

35. Landtagsdirektion (LTD), via VOKIS versendet 

36. Vorarlberger Gemeindeverband , Vorarlberger Gemeindehaus, Marktstraße 51, 

6850 Dornbirn, SMTP:  O.Mueller@gemeindehaus.at 

  

 
 

Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Dieses Dokument ist amtssigniert im Sinne des E-Government-Gesetzes.

Mechanismen zur Überprüfung des elektronischen Dokuments sind unter
https://www.vorarlberg.gv.at/signaturpruefung 
verfügbar.

Ausdrucke des Dokuments können beim
Amt der Vorarlberger Landesregierung
Landhaus
A-6901 Bregenz
E-Mail: land@vorarlberg.at
überprüft werden.
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